
I N H A L T

Liebe Leserin, lieber Leser,

Tablets, Spielkonsolen, Smartphones: 
Neue Medien sind aus dem Kinder-
alltag nicht mehr wegzudenken. 
Kinder gehen selbstverständlich da-
 mit um – vielleicht bereitwilliger und 
sicherer als wir Erwachsenen. Müs-
sen dann diese Medien auch noch 
in der Schule, im Sachunterricht auf-
tauchen? Ja – gerade weil Medien im 
Alltag der Kinder eine große Rolle 
spielen, können im Sachunterricht 
sowohl Nutzen als auch Risiken, 
Grenzen und „Tücken“ von Smart-
phone und Co. erfahren werden!

Medienkompetenz ist ein Bil-
dungsziel des Sachunterrichts. Nach 
spannenden Lernaufgaben, wie dem 
Erstellen und Verändern von Fotos 
und anschließenden Diskussionen 
über die Begriffe „wirklich“ und 
„verändern/manipulieren“, werden 
die Kinder einen anderen Blick auf 
das werfen können, was ihnen in 
Print- und Digitalmedien an (Bild-)
Informationen begegnet.

Ambivalent mag unsere Einstel-
lung zur Nutzung digitaler Medien 
(z. B. Tablets) im Sachunterricht sein – 
die angebotenen Lernprogramme  
sind didaktisch auch nicht ausgereift. 
Das Tablet als Arbeitsmittel bietet 
jedoch einige Möglichkeiten: Foto-
montagen, Hörspiele, kurze Spiel-
filme u. a. m. können damit einfach 
produziert werden. Digitale Medien 
kreativ einzusetzen, macht Spaß und 
fördert gleichzeitig eine kritische 
Medien rezeption. Ob und inwieweit 
im Unterricht auf die Risiken sozialer 
Netzwerke eingegangen wird, sollte 
davon abhängen, wie verbreitet deren 
Nutzung unter den Kindern ist. Füh-
ren Sie Gespräche mit den Kindern 
und deren Eltern – es lohnt sich! 

Und wenn Sie dann in erstaunte, 
leuchtende Kinderaugen sehen kön-
nen, die mithilfe einer begehbaren 
Pappkarton-Kamera ein auf dem 
Kopf stehendes Abbild des Schulhofs 
sehen konnten, werden Sie zustim-
men: Der Gegenstand „Medien“ ist 
ein lohnenswertes und bildungswirk-
sames Thema des Sachunterrichts.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihne n und den Kindern Ihrer Klasse 
ein kreatives, erkenntnisreiches und 
neues Lernen mit und über Medien. 
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Im Überblick: Das Materialpaket

■ CD-ROM: Materialien, Unterrichts- sowie Projektideen 
und weitere Informationen

■ Bildkarten „Fotos im Wandel der Zeit“
■ Infokarten „Kameras im Wandel der Zeit“

Brunhild Landwehr
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